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Kleine Mitteilungen 

Über den IHickbau von \VohneinheHcn in 
Ostdeutsch land und dabei eintretende Ver­
luste an Fledcrm;iuscll 

r\rn 6.XI I.100-t erhielt ich rolgenden Anrur der Farn. SI:I.lxl 

Schwedt: Ihre Tudncr h:iUc aur einem Gehweg in Schwedt 
(i\ITB/Q 195 1 1 1 )  eine kleine Fledermaus gerunden. dcr 

großc Teile de:- linkcn Fliigeb rehkn würden. 

Ich holtt! diP. vertel/te Ticr - c:- handel tC :-ich um ein\! 

Zwcrgfledennau:- ( Pi{,i.\/rd//I.\ Jli'J/\/rd///.�) - ab und mußI\! 

feSI�tdlell. d:tl\ die telcfoni .. ch ge:-Idlte Diagnmc vollauf 

5til1111l1C. Am l inken FHigcl de:- Zwergnederlllau\-O� ( U A  

30,5 1111ll: 5. Fi. 37.6 l1un: Ge\\ . 5.0 g :  ge\ch:it/te3 Alta 

etwa um die 1 Jahre) waren nur noch der 2. Finger und der 

3. Finger kOll1plell vorh;tnden. Der -t. Finger rehlle ebcn:-Il 
wie der 5. Finger. von dem nur noch ein Stummel \'on e:t. 

1 Clll vorh:mden war. Die Flughaut de:- Plagiopatagiurn:­
hing nur noch in kleinen RI,!�ten am Ober- und Un1l::r:1I"/11 
sowie :lm Ober- und UnteN:henkcl (Abb. I ). 

Dem Abhcil ungspro/eß lurolge mußte die Verlctl.ung 

schon ein paar Tage. vielleicht auch schon Wochen I.U­

rikklicgen. Die Z\\'ergfledermau� war nicht mehr flugl1ihig 

und bleibt Icbcn .. lang ein Pflegerall. Im übrigen "ar die 

Kondition des Tiere:- al.<. gut cint.:u .. cllÜIl.en. und die wcitere 

, 

Umer!>.uchung <Je!>. g:tnl.CIl Körpersergab auch keine weitercn 

sichtbaren Vcrlctl.Ungell. 

Schon seit einer Reihe von Jahren wird in Schwcdl. und 
auch in anderen ostdl,!utiochen St:idten und Gemeinden. 

ein ma:-sivcr Rückbau (Abriß) \'on Wohneinheitcn (aus 

DDR-Zeiten slam/llende .. Neubaublöckc") durchgefilhn. 

Dio.: Ver/lllllung licgt sehr nahe. <l:tß der mir Obergebenen 
ZWl,!rgflcdermaus diese st:u'ken Verletzungen durch sol­

che Abrißarbeiten zugefügt worden sind. Der Fundort des 

"erletl.ten Ti!.!r!.! .. befindet sich in ullminelbarcr NHhe einer 

el1t:-prechenden Stdle. WI} gerade solche Abriß-Maßnahmen 

st;tlllinden. Im übrigen habe ich in Schwedt schon des öftercn 

Fledermäuse (vor allem I� pipisrrd//lS) in den Fugen \'on 

H ochh:iusern. :-owohl i III Sommer ( Wochen slIIbenqu:ln icre) 
ab auch im Willler (Wi nterqu:lrlicre). nachweisen können. 

Vergleichbare VorkomIlIen an den Außcnrassaden \'on 

Gebiiuden sind :luch aus vielen anderen Stiidten gemeldet 
wüHlen. 

E), i)'\ au), Sicht de)' Flcdennaus3chutzes leider so gut 

wie unmöglich. solche Verluste zu verhindern: denl1 ein 

Ab:-uchen aller Fugen iSI schlichtweg nicht nl:tchbar. Die 

ge�iußcnen i\leinungen. die Tiere würden durch den beim 

Abriß ert.: euglen Uirm "er»chellcht werden. iM -jedenfalls 

in der Regel - irrig. Da:- mag vielleicht filr einige wenige 

Abb. I .  Z\\ erglkdcnnau" (Pi"ürrdllfJ pi/,islrl'if//\)  mit :-ch\\'crcll Verlett.:tlllgen am linken Flügel. 
Aurn.: J. HOHN 
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Abb. 3. Das gleiche Individuum wie :mf Abb. ]: 
� Verielzllllgen <Im rechten FHigel s\;Irk vergriilkt1. 

Aufn.: J. HORN 

Individuen zutren·en. aber :'LIl�on,lcn I.idlen skh die Tier .... 

höchstens noch tiefer in die ange�tallllntcn Außcnquartiere 

(Sp:lhen bzw. Fugen) zurüd.;. Vom Weckreiz ( durch den 
Abril\). d. h. zu Zeiten der Wintersdllallcthargie um dic ... L" 

Jahreszeit. bis zum Erwachen benütigen Flcderm;iu�c l";I. 

30-60 min. um in der Lage zu sein wcgl.ufliegen. In dic:.er 

Zeitsp:mne sind aber bereits zw .... i Wohnungen :Ibgeri�sen. 

[n Spalten von Hochhiiusern und anderen Geb:iuden über­

winternde Zwergnedernliiu�e und ;tndere Fkdenllall�:lrten 

haben delllzufolge kaum eine Chance davon/ulwmmen. 

und meistens werden �ic unbem!.!rkl /u Opfern �okher 

Abrißarbeiten! 

Eine weitere ZwergIledermaus mit erh!.!blichen V!.!rlclzungen 

an beiden Flügeln � wohl ebenfalls die Folge von Abriß­

arbeilen in Schwed! � gelangte am 2 1 . 1 1.2005 in meine 

Hünde (Abb. 2. 3). Fam. Bloch cntdeckle das Tier unter 

dem KUllstrasen ihres Hochhausbalkons. DieserWohnblock 

wurde i'.u dieser Zeit für eine S;mierung der AulknwHnde 

(Wiirmed:immung) vorbereitet. Zu diesem Zweck mußten 

die Balkons VOll :llIell Mietern bcr;tullu werden. und dabei 

kam das verletzte Tier (UA 3 1 .2 mm. Gew. 5.0 g: 5. Fi. 

infolge der Verletzungen links 30. rechts sogar nur noch 

27 nun) zum Vorschein. Am 1 3.1 V.2005 hab!.! ich die 
Zwergf1edermaus noch einmal gründlich lInler�udl! und 

\'ermessen. Die Flughaut halle sich ;111 beiden 5. Fingern 

bereits tim ungenitlr 0.5 mm regeneriet1. 

Kürzlich halle kh ein Gespriieh mit einem langjiihrigen 

Bek:H1nten. der als Maler auch mit Diillllllarbdten an 

\\'(�lw.I;:)\OC\;.s zu tun haI. Er schilderte mir die grausige 

Wahrheit anhand eines konkreten Falles millen im Winter 

ebenfalls auf einer Schwedter Baustelle: Beim Anbringen 

von Diirnlllplallen \/cmalunc.n die Arbeiter das .. Gezwit­

scher" \'on Flederll1;iuscn. Die Arbeiten wurden aber nicht 

ullIerbrochen. sondern man baute die Flederrn:iuse bei 

lebendigem Leibe ein. Als am n:iclhlell ivlorg!.!n die Tiitig-

Abb. 2. Zwcrgflederm:tu� mit beidseitigen 

erheblichen Verldzung!.!11 an den Fliigcln. 

links auch am Bein. Aufn.: J. HOR:-> 
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kcil!.!n wieder aufgenommen wurden. lagen über:111 auf der 

Ribtungundam Bodcn Flcderll1iiu�e (nachder ße�chreibllng 

Z\\'erg lledermiiuse) herum � einige w:lrcn lOt. viele andere 
kthargisch. Aus Ang:.\ davor. dall die Ball�tellc �til lgelcg! 
"'erden könnte. wurdcallcs verschwiegen. wodurch I.U einer 

Zeit. al� noch Hilfe hiilte gclci�tet \\'erdt.!n können. viele Fle­

uenn;iuse zu Tode gekommen �ein dürften. Der Block wurde 

krtiggölclh. und !.!inc ganze Winterschl;lfgesellsch"n von 
P "i/I;.WldJ,H diirftc dadurch auf der Strecke geblieben sei n. 
D!.!rVorgang ist iihrig!.!ns kein Ein/elf"l!. sondern Ill. W.ein!.! 

biulCrlC. :-.ich de:. iift!.!rcll wiederhoknde Realit;tt. 

JÖRN HORN. Flelllsdorfer Straße 19.  

0-1 6303 Schwedt 

Sterbedatum des ungarischen Fledermaus­
forschers LunwlG VON i\h:IIELV (1862-1 953) 
nun bekannt 
In meiner Publikation .. Dem Fledennausforscher und 

bedeutendsten ungarisdlen Darwinisten. L\JOS MI�I IEtY 

( 1 862-1952). zum 50sten Todest;lg" ( Hl:->KEL 2002) halle 

ich gesl:hrieben: .. 1 .. 1 starb im Jahr 1 952 ( 1953"! Das genalte 
Datum ist bi�hcr nichl bekannl.) an einem unbekannten 
On (l3udapest"!).·· Seinen deutschen Korrespondenten ge­

geniiber hatte MI,ltEt" zumeist mit .. LUI)WIG \'01'1 r\'IEIIELY" 

\lllIeI7.ddlIlCt. N;lch ihm ist die Mehely-Hufeisennase 
(Ulli!wfopfws lIIehdyi) benannt. 

1111 ivlai 2()()4 rief mich Herr Dr. rned. \'el. V'CfOR 
�'IOI.N.:.R aus ßud:tpe�tJH an: Er h;il\e gerade Besuch \'on 
einem jungen M:uln. welcher �ich mit der Geschichte der 

ungarischcn Herpetologie besdüiftigt. Herr l�\�I.\s T6nt 

hab!.! von meiner Publikation iiber MI�IIEL" erf:lhren und 
sei an einem Sonderdruck interessiert. Ich schickle ihm 
sogleich einen. Im Gegenzug erhielt ich \'on ihm die Kopie 

einer Verüfremlichung von Herrn ZOLT,\:-> K(ll(s6� (2003) 
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Illit dcm Titd .. In 1llcmoriam: Ötv\.!11 �vc hllll)'1 d l\'II�lll:u' 

L\Jos. a magyar hC'l>CloI6gia Icgnag)'obb alakja". f\'lcin 

Arbcil�ktli lege L,\Jos IhItK,\. dcr \'()111 Bal;lIon stamm!. 

(jber�ell,le mir d\.!11 Titel und dil: Inhalt\.!: . .zum Gedenken: 

Vor 50 Jahren :.I:lrb L \JO� f\IEIlH Y. der bedeutendstc un­

gari!lche Hr:rpetologc··. 

Am Schluß dic:.er Veriiffcl1l 1ichung "du: .. MtIlEU' 
wurde:lm 2. Juli 1 949 in Budapöt dun.:h da:. Volkstribunal 

/u 6 Jahren Gcf:ingni:. \'eruneilt und arretiert. Als er don 

r:rkranktr:. wurde er am 8. ;..I:ti 1952 in da� Gd:ingni ... kr.lIl­
kcnhaus Budapest verlegt. wo er am 4. Februar 1953 starb" 

(Kolts6s 2003). Zur ErkHirung der Hintergründe: ;"IEIIELY 
halle sich Lwischen dem Ersten und dem Zweiten Weltkrieg 

in mehrab 70 wissenschaftlich bcgriindeten Publikationen 

I.ur national!lol.ialisti:.chen Ras:.entheorit! bekannt. 

Herr TOTII T,u.t,\s ( in Unganl nennt m:1Il immer den 

Familiennamcn zucr.!.!) beschiirligt sich autodidaktisch 

mit der Ge!!chichtc der ungarischen HC'lJetologie. Er bl 

seit 1994 Mitglied der DGHT (Deutsche Ge�ell!!chafl für 

Herpetologie lind Tr:rrarienkunde) . ... eit 1 996 der ÖGH 

(Ö:.terreichi:.chc Ge ... ellschaft nir Herpetologie) und :.eit 

1998 auch dcrTGB (Terraricngclllein ... chaft Berlin). Seine 

HOlllepagr: im Interne! lindet man in Delltsch. Englisch und 

Ungari:.ch lliller Iillp'Uru(foj L1W Im. 

S c h r i f t t u m  

I·II:--I KU . . A (2002): Dem Flr:dennau�ror:.cht!r und bedeu­

!r:lld ... !r:n ung:lri!lch\.!n Darwini:.ten. L \IOS ;"·I I:III,I.Y 
( I  �62- 1952). /.UI11 50Mcn Todr:�tag. Nyctalus (N.F. J 
X. 2lJ6-:100). 

KOHS6s. Z. (2003): In IIIr:Jlloriam: Ötven e"c hunyt el M,,· 

1II,I.Y L\Jos. a 11l:lgyar hr:rpetol6gia Icgnagyobb 

al:!kja. Terdrium 5 (3) .  14-15.  

AItTtIIt I-II:--IKI:I . Abterdorfr:r Straße 5 1  � B. 

D-22337 l-1amburg 

Klein!! Mitlcilungcll 

Fund einer ZwergIledermaus , Pipistre[(us 
pipislI"ellus (Schrebe,", 1774), ohne Fell an 
Bauch und Rücken in Osterode OlI11 Harz 
Am 15. V11.2()()...l wurdeder Flcdr:rmausschutl AG imNABU 

OSlerode :1111 HarL e. V. eine FledcrnlOlll!l gemcldet. die auf 

ein Handtuch an einem Zaun in Lcrbach. einem On ... teil 

\'011 Osterode. gehiingt worden \\'ar. Das juv. Q wurde bei 

Inaugen,chcinnahmc :ll .. Zwergflederll1:tu'l detcrminiert 

(UA 29.2 Illlll). 
Dic�e Zwergflederm:l.u!' wie"' :lm Bauch überhaupt keint! Be­

haarung auf. nur im Ül>e ... .;ang \om Körper lur Flughaut waren 

:mn;ihemd nonnal gd�irbte Haare /u erkennen (Abb. I ). 

Auf delll Riicken fehlten \\eniger Haarr: al!> auf der 

Bauchscitc (Abb. 2).  f\rn Saulll. d. h. entlang der Gren/e 

der Behaarung l.urnacktr:1l I-laut. ,chicncn die I I;larr: wil: bei 

einem fl:l\i ... ti<,chen b/\\'. albino! i,dlt!1l Indi\ iduu11l heller. 

fast weißgrau I.U ,ein. 

Die betreffende Zwergfkdennau!I wunk !lach dn p;lar 

Tagen der Pflege und !lach intcn,ivcrn Flugtraining am 

Fundon \\ ieder freigcla:.:.en. Iki den Fliigen in einelll 

gcschlossencn Raum wunkn vorher noch dir: Onung\rufc 

iibcrpriift. umeinc Verwcch�lullg Inilder r-.·Iikkcllikdefinam 

(P. "yglll{/l'II.�) :lu'lu,chl ir.::ßt!n: danach war die Ik:.timmung 

al!l Zwergflr:dr:rmau, aber kurrekt. 

Die Ur:':lche für den ma."!li"ell Haarau .. fall i�1 Hir dir: 
besdlricbcllr: Zwcrgflcdcnll:lU!I viillig unbekannt. 

I� "i"i.�/,.d/l/.\ i:.t im Lkr. O:.lr:rodc :Im H:117 die domi­

n icrcmle Flederm;lu:.an (R \('KOW 1 99 1 )  mit Wuchelhlllhcll 

in '1lIen bcsiedcltcn St;idtcn lind Diirfern :.owie dnem l:lII­

des- und bundc:.weil bedr:lIl'illllr:1l Ma�'cnw intr:rquarticr 

am Stadtr.md von OMcrooe (GI,lca,1t 20(3). 

Bei der Zwcrgfledcrmau!I !lind 1\lbini�mu" b/w. Fl:tvi:.­

IllUS mit goldbriiunlidlr:11l Kiirpr:rhaar ( I-IM,:--ISH. 1972)  und 

normal ge flirbten Augen eb\.!lho mög l ich wir: volbtiintiigcf 

Albinismu� mit pigmclll frcier. tran'parellter Fluglwu!. ",ei-

Abb. I .  Nackte Zwcrgfkderm:lus (Fijli.\lrl'lIm l}i,'i.\'ln'J/I/.�). \'eillrale An,idH. Aufi!.: 1),\\,10 1\"lll ItSO" 
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ßem bi.'> weißlichgrauern Fell und pigmclHlo .. en. abo rOien 
Augen (Sb ... "';OOf{ 2003). 

Wie sich die Fcllfarbc enlwickelt. \\'enn .. un .. erc" nackte 
Zwergfledermall ... wieder \'011 bch:wn i:-.t. künnte :-.ich nur 
bei einern :-.p;itcren Wicderfang fe�;(:-.tcllcn la:-.�cn. 

S c h r i f l t u m  

GEIGEIt. H. (2003): Ikdculende untcrirdi!>che Lcbcll":-'I;ittel1 

Hir FlcderrltUuse in Dcutschl:tnd. ln: Bumb:llllt Hir 
N:tIur�chulI. Grundlagen fiirdic Entwid.llIng eine .. 
Monitoring .. der FlederlT1iill�e in Deut .. chl:md. Du ... 
kument:llion der Entwicklung:-.�chrillc 1995 ... 2002, 

p. 67 ... R2. Bonn-Bad Godesberg. 
HAE-"SW • • J. ( 1 972): Albini .. mus bei einer Z\\ergfleder ... 

maus. Pipi.l/relllls p. pi,)islrd/ll.� (Schrebcr I 77-l), 
aus Riider�dol'f und bei einern M:UI�ohr. MYOIiJ 

mYOIis (Borkhamen 1 797). :nb Hohcnlinow. �lilu 
3. 37 1 -37". 
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R \CKOW. W. ( 1 991 ): Die Zwcrgllcderm:nl .... Pipism'lIl1s IJi­

pisIre11m. Schn.:ber 1 77-l. im Landkreis OSlerode 
am HarL die domin:lllte Fledcrmau:-.art. Natun.ch. 
L:.H1d�chaftspfl. Nieder:-.achs. H. 26. 97 ... 100. 

$,,:'>:oolt. T. (2003): VolJ....l[indigcr Albino einer Zwcrgfle ... 

dermau:-. (Pipi.I·lrd/ll.\' !,ipi.\·lrd/lls) aufgefunden. 
NyclaJu:-. (N.F.) X. 105. 

DAvlD A1\'DERSO."';. Br.lnntwein�tein 49. 
0 ... 37520 OSlerodc :1111 Hari'. 

WOI.F{jA�G RACKOW. Baumhofslmßc 1 03. 

0 ... 37520 O:-.Icrooc am Harl 

Abb. 2. Nadte Zwer:,;f1edermaus. d'lr�:l1e An .... khl. Aufn.: D,\vlD ANIlI,RSON 

Ungewühnlkhe Hangplatzwahl einer Tckh­
fledermaus (IHyotis dasyclleme) 

AnHißlich einer pril'aten Reise befand ich mich :1111 

2.7.V1 I 1 .2004 in der Stadt Prenllau (Lkr. Ud.erm;lrJ.... 
Land ßranuenburg. �ITB/Q 2(.49/3). Nach einem rdaliv 
.... Iarken Regl.'lN:hauer nahm ich ;lm Abend (ungcf;illr20.JO 

bis 20-"5 Uhr) die Gelegenheit wahr und ullIernalun einen 

Spaziergang eIltlang des Unlerucker:-ecs. In der N[ihc der 
Schiffsanlegc. .. tclle befindet �ich eine ß'lIlk. auf (ler ich 
eine kllrle Ra100t cinlcgtc. Die:-.e Bank steht direkt an der 

UclI:erprolllcnatic (Abb. I ) .  dk n;ich:-ICEl HÜll�cr :-.im] Itllr 
elwa 100 111 cllIfernt. 

Als ich ungef:ihr 10min aufderBank ge .... e' .... en halle. \\ ur ... 

de ich :Hlt' eine Fledcrm:lu:-, :mfmcrksalll. die sich unter dl.!r 

Bank allnlicll. lcherkannteda .. TierinfolgceinerBc\\egung. 
die durch die Z\\ i .. chenriiuIIll' der Sit/Wichc /L1 hcmerJ..cn 

war. Die völlig trockene Flederlllau .... - lroll des voraufge ... 

gangenen heftigen Regl.'n�challer:-. w:lr da .... Tier weder naß 
noch irgenuwk feucht gl.!wordcll- :-.aL) geschützt außen an 

einer der I'erro,tctcn �luuern der l3ankwangc (Abb. 2). Sie 

ließ�ich mlihclo .... grcifen. lch 1I111crtog die Fledcnnallseiner 
cingdll.!ndcn UllIer:-.m:hulIg. hei der ich keinerlei :iuLkrlich 

erkennbare Verletlungen feshtdlcn konnle. Glcidlleili,g 

konnle ich das 'ncr al� Teichfledenn:ltI .... (Myorisdasyc:lleme) 

beslimlllen. E:-. handelte �ich 1 1m ein d. das offensichtlich 

SdlOIi sehr alt w:lr: �Iarkcr Abnulwng .... grad der Z:ihne. 
kahle:-. Gesicht. kein Untcrlippenflcl:k ( .. chin-spol"). Das 
Tier befand sil:h nichl in Paarung:-.kondilion. 

Da ich einer:-.eits keincn Fotoappar.lt mitfiihrteund;lnde ... 
rcr .... eit, auch keine � löglichkcit hc .... aß. vorOn Mcßwenc lU 

erl11indn. konntc ich wichlige DClail:-. im Hinblick :mfdic 
Andiagno .... c bcdaucrlicherll'ei,c nicht fCSlhaltcn. Esschicli 
mir abcr auch nicht gerechlfertigt. da .... Tier fiireine I:ingcre 
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Abb. I .  Uckerpromcnade am UmCfuckcrscc: Unh i"l die Bank /.tI sehen. tlnler der �ich dic Tcichfkdcl"lnHUS 

(Myoris da.\"yclIl'IlIe) aufgehallen haI. Aufn.: 1\'1 \11.<:11 GI.OlllC, 

Zeil in Gewahr ... arn zu nehmen. um die�"p;ilcrnachholen 111 Dr. J. H,\lo..'5IoL (mündl.) leille mir mit. daß er von Bcrliner 

können. So ließ ich die Tcü;hflcdcnllall\al�bald am Fundort Boohbe.,il/crn schon vor liint;cn.:r Zeit Hinweise crhahen 
\\ieder frei. Da� Tier flot; ohne Probleme \\eg. hat. daß ihnen RcdcrmHu ... c (Art "!) bereits mchrfach. und 

Die Fundum .. t:inde der Tcichflcdennau .. CN.:hcinell mir Iwar frcih:ingcnd übcr dem Wa:-scf. unter ihrem Bootssteg 

miucilen"wcr!. da der bl.!�chricbcnc und biklmüßig fc.,t- ;mfgefallell W;lrell. Konkret nachpriilbarwardiesabcrnicht: 

gehaltene Hangpla!/. al .. ungl.!wühnlich tU bc/eichncn i .. t. dl.!nll dllc Infortmuion. die fiirtlcll Fall vereinb.u1 war. daß 

Ahb. 2. I langplall {krli:ichfh:dcnnau., an der n:chll.!n \l.!lTtl.,II.!!CII �llIlIcr der /l;mkw'll1gc. Aufn.: M"RCEL Gt.OHtG 
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sich dergleichen wiederholen sollte. traf leider niemals 
bei ihm ein. 

Wodurch es zu dieser ungewöhnlichcn Hangplatzwahl 
kam. ist absolut unklar. Vielleicht wurde das Tier vom Regen 
überrascht und hat diesen Platz in der Not eingenommen. 
vielleicht ist es mit einem Fahrleug kollidiert und stand 
anfangs unter Schock: denn die Uckerpromenade wird des 
öfteren von Jugendlichen mit überhöhter Geschwindigkeit 
befahren. 

Dr. GÜNTER HElsElFürstenwerder. den ich über die Beob­
achtung unterrichtete. teilte mir freundlicherweise folgendes 
zum Vorkommen der Teichfledermaus in der Region mit: 
Es gibt einige neuere Nachweise von M. dllsycl/eme für 
die Uckermark. aber nicht direkt für das Stadtgebiet von 
Prenzlau (vgl.  auch BLOH�I et 411. 200 1 ). 

Ich selbst kenne die Teichfledermaus von einer Begeg­
nung nahe dem Müggelsee in Berl in .  Gemeinsam mit Dr. 
1. HAENsEL und RONALD WENOORF (beide Berlin) wurdc im 
Ka<;tenrevier "Teufelssec·· am 30.VI I I .2002 1 Ex . (ebenfalls 
ein cf) in einem der flachen FS I -Kästen festgestellt und 
kontrolliert ( vgl. HORN 2005). 

S c h r i f t t u m  

BLOHM. T.. GII.I.E. H . .  GRIESAl'. A . .  & HAllt'. H. ( 2001 ): 
Neue Funde der Teichtledermaus. Myotü t!asycl/(" 

me (Boie. 1 825). in Nordostdeutschland. Nyctalus 
(N.F.) 7. 653-654. 

HORN. J. ( 2005): Neue Funde von Teichlledermliusen ( My· 

otü dasycl/eme) in der Uckermark mit Hinweisen 
auf weitere Vorkommen im Land Brandenburg bzw. 
in Berlin. Ibid. 10. 4 1  - 44. 
MARCEL GLOBIG. Zehdenicker Straße 24E. 
D- 1 6559 Liebenwalde 

Abendsegler (Nyctaills lIoetula) hart im 
Nehmen 

Am 27.XII.2004 erhielt ich von Herrn BARTLICK und 

seiner Tochter aus Oranienburg/Eden einen weiblichen 
Abendsegler (Nyctallls I/octllla ). Das Tier machte einen 
geschwächten Eindruck. Die Ermittlung seines Gewichtes 
von 2 1 .4 g bestätigte diese Wahrnehmung. 

Nach der Schilderung der UmsHinde. die zu dem Besitz 
flihrten. war das auch nicht verwunderlich. Herr BARTLICK 
war am I I .X.2004 als Besucher im Krankenhaus Hennigs· 
dorf (Landkreis Oberhavel. MTBQ 3345/ 1 ). Aus einem an­
deren Zimmer hörte er lautes Kreischen. Das Personal war 
voller Aufregung. weil sich eine Fledermaus im Zimmer 
verflogen hatte. Der Ruf nach dem Bautenschutz ließ nicht 
lange auf sich warten !  

Darautbin ergriff Herr BARTLICK kurz entschlossen das 
Tier und sperrte es in einen Pappkarton. Er hatte die Ab· 
sicht. denAbendseglereiner geeigneten Stelle zu übergeben. 
U\det entwich die Fledermaus während der Fahrt mit dem 
Auto aus dem Karton und war trotz mehrmal iger. intensiver 
Suche nicht mehr auffindbar. 

Bei dem Fahrzeug handelt es sich um einen Opel Combo. 
Das Auto hat schon etliche jahre und viele Transporte hinter 
sich. Verkleidungen u. a. sind nicht mehr in einem optimalen 
Zustand. Das Fahrzeug wird aber nahezu tiiglich benutzt. 
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und meist wurde auch ein grol\er Hund mitgenommen. 
Um der Fledermaus das Entweichen aus dem Auto zu 

ermöglichen. wurde über Wochen immer ein Fenster n icht 
ganz geschlossen. Das ist für diese Art eher n icht ausrei­
chend. Das konnte der Autobesitzer aber nicht wissen. 
Nach seinen Angaben roch es in dem Auto nie nach einem 
verendeten Tier und da ist er davon ausgegangen. daß die 
Fledcrmaus den Weg nach draußen gefunden hat. 

Das war aber nicht der Fall .  Am 27.XI I .2004. 77 Tage 
spliter. fand die Tochter beim Einsteigen die Fledermaus 
wieder. Sie lag auf dcm Fußboden vor den hinteren Sit­
zen. Durch die Vermittlung von Herrn FRANK. auch aus 
Oranienburg/Eden. kam das Tier zu mir. 

Der Abendsegler wurde gepflegt und mit Mehlwürmern 
sowie verdünnter Biomi\ch. angereichert mit einem Nähr­
stoffkonzentrat. einige Tage gefüttert. Der körperlicher 
Zustand verbesserte sich zusehends. 

Bei einer mi lden Witterungslage wurde die Fledermaus 
dann am 4.1.2005 gegen 1 5m Uhr mit einem Gewicht von 
3 1 .4 g in einen Fledermauskasten ( FS I )  gesetzt. ( Nach 
eigenen Messungen erreichte die Temperatur an diesem 
Tag einen Wert von 8.3 oe. In  der Nacht wurden 6 oe nicht 
unterschritten. ) 

Um ein fluchtartiges Abfliegen zu verhindern. wurde der 
Ausflug für ca. eine Stunde versperrt. Das Tier hatte sich 
nach dieser Zeit auch beruhigt. Bei einer Kontrolle gegen 
22m Uhr war der Abendsegler in wachem Zustand noch 
im Fledermauskasten. Am nächsten Morgen war das nicht 
mehr der Fall .  

Es ist  schon bemerkenswert. was ein weiblicher Abend­
segler so aushalten kann. Das Tier war immerhin 2,5 Monate 
in einem PKW eingesperrt. 

HANS-WERNER MATERNowsKI. Havelkorso 1 84. 
D- 1 6565 Lehnitz 

Erstnachweis eines Braunen Langohrs 

(Plecotus auritus) in einem Neubau-Stollen 

bei SudheimILandkreis Northeim (Nieder­

sachsen) 

Im Flurbereinigungsgebiet Sudheim im Lkr. Northeim 
kam es 1 989 zur Planung eines neuen. absolut künstlich 
geschaffenen Fledermaus-Winterquartiers. Das Projekt 
war keine Ausgleichs- und Ersatzmaßnahme. sondern ein 
eigenständiger Bestandteil der Flurbereinigung. darüber 
hinaus noch ein zum Fledermaus-Winterquartier umge­
stalteter Wasserbehiilter. ferner der Erhalt und die Neuan­
lage von Streuobstwiesen. Der künstliche Stollen liegt am 
Höhenrücken des Wieter in der Gemarkung Plackbreite und 
wurde seinerzeit vom NABU Northeim und dem Regional­
beauftragten für Fledermausschutz im Lkr. Northeim mit 
fachlichem Rat unterstützt. 

Der neue Stollen befindet sich in  einer Höhenlage von 
203 m NN: die ihm benachbart gelegenen Flächen sind 
extensives Grünland mit neugepflanzten Obstbäumen. 
die eine Anbindung zum ca. 50 m entfernten Sudheimer 
Gcnossenschaftst()rst darstellen. 

Der künstl iche Stollen hat eine Gesamtlänge von 
2 1 .9 m; alle 2.5 m betindet sich ein Mauerversatz aus Hohl­
blocksteinen. ferner sind durchglingig solche Steine an der 
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Abb. I. Skil.l;� dc)' Eing;mg:-. I.um künstlichen Siollen bei Sudhcirn 

. .  

{\bb. 2. 13r<lll1l1,;:-. L,lIlgohr ( PfI'(."I)/lis ((lIrilll.�) im 
Hohlhluck:-.tcin an der Decke. Aufn.: TIIO.\I,\S 

S·n,I�Bt')(·III· 1. 

Decke angebracht (Abb. 1 ). [);IS Protil weist eine Hülle VOll 
1 .7  rn lind eine 8r..:ilc VUIl J .5 m auf. Der gesamte Swlkn 

besteht aus Beton-Fertigteilen. Bei den Hohlbl()(:kstcincn 

rür die Vcrsalzm:lllcrn und die D!.!ckc ist kider nur ein Typ 
verwendel worden mit Abmessungen der Hohlbcrt.::ichc VOll 
8 x 8 CIll. Nach heutigen Kenntnissen i:.1 der Einbau von 

\'crsl:hicdcncn Steinen mit engeren HohlbcrcidlCIl (Breite 

2-3 crn) zu empfehlen. 

Der Eingang des Stol!cns hol mit einer Stahlgiueniir 
versehen. wodurch ein Austausch VOll kalter und war­

Iller Luft gcg�bcn isl. Er liegt tricht�rmnllig :1111 l'lang 

(Abb. 2) und ermöglicht so. daß das Obcrt1:ichenwasser 

in den g:lI1Len Stollen flidk!n und die Llirtre\ldlligk�il im 

Inneren erhöhen kann. 

Im Jahr 1 9 9 1  i�t der KUll!>l!>tollen ferli���),lelh wonlen. 

eine allj:ihrliche Kontrolle h:t1 im Wirll�r aber kider nielli 

siallgefundcn. Nach Beobachtungen de!'> Jagd;w)'LH,lllllgs­

berechtigten waren w:ihrcnd der kILlen Jahre abcr rege 
Flugaktivit:iten von Fledenll:iu�cn in den i" lollatcn August 

und September LU rcgj�tricrcn. 

Am 1 5 . 1 1 .200-1 fanden die AUloren im Lweiten Segmcnt. 
C;I. 3 m  von der Tür entfernt. in einern der an dcr Deckc an­

gcbr;rchtcll Hohlblocksteine(Abb. J)cin winler:-,chl:rferK!c), 

Braune!'> Langohr (PII'("(!/II.1" Ollril/l,l). Die AußcIlICI11I}(;/":I( Ur 
betrug ;1Il diescm Tagc :\ C. 

Der Nachweis VUIl I� {/I/rilll.\' Lcigt cillmal J1l!..:hr :111. 
daß diese An ein ausg!..:sproch!..:ncf Pioni!..:rbl!sicdkr bei 

def Erstbesetzung. VOll m;ucn Stullcn bLW. umgebauten 
Kellern. Bunkern. 510111..:11 usw. ist ( Auu,Rs 1 994. HU\.I.\tI:I( 
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